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  Gießerei von Aluwerk Hettstedt und RMG Metallhandel werden verkauft

STEP-G erweitert sein Portfolio
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STEP-G (ST Extruded Pro-
ducts Group) übernimmt 
den Geschäftsbereich Gie-
ßerei von Aluwerk Hettstedt 
sowie das Verarbeitungs-
geschäft der RMG Metall-
fachhandel, Ladenburg. Mit 
diesem Erwerb macht STEP-
G einen wichtigen Schritt 
zur Geschäftserweiterung im 
Vertrieb von hochwertigen 
Aluminium-Halbzeugen. Die 
Übernahme umfasst zwei 
Standorte in Deutschland 
und soll voraussichtlich im 
dritten Quartal 2019 abge-
schlossen werden.

Der Erwerb der Gießerei 
und der RMG Metall-
fachhandel steht im 

Einklang mit den Großpro-
jekten, die STEP-G plant, um 
ein zukünftiges Wachstum und 
nachhaltige Ergebnisse sicher-
zustellen. STEP-G hatte Anfang 
des Jahres den größten Einzel-
auftrag in der Geschichte des 
Unternehmens vermeldet: Der 
Strangpress-Spezialist wird 
für Fahrzeuge auf Basis des 

MEB Baukastensystems von 
Volkswagen, dem sogenannten 
Modularen Elektrifizierungs-
baukasten, Komponenten für 
den Batterierahmen produzie-
ren.

 „Der Ausbau unseres Extru-
sionsgeschäfts ist der nächste 
Schritt in unserer Strategie, um 
STEP-G als dedizierter Spezia-
list für Extrusionsprodukte zu 
positionieren, der auf die Belie-
ferung von Schlüsselbranchen 
wie der Automobil-, Luftfahrt- 

und Schienenfahrzeugindustrie 
ausgerichtet ist", sagte Michael 
Zint, Managing Director von 
STEP-G. Die Übernahme stärke 

STEP-Gs Position als Partner 
für anspruchsvolle Legierungen 
für Barren und extrudierte Pro-
file. „Das Extrusionsgeschäft ist  
ein solides, gut geführtes 
Geschäft, das eine Reihe erst-
klassiger Kunden bedient", 
fügte Zint hinzu. „Sankyo Tate-
yama als japanischer Eigentü-
mer von STEP-G betrachtet die  
neuen Standorte als eine  
sehr gute Ergänzung zu ihrem 
bestehenden Extrusionsge-
schäft."

Verkauf ist strategische 
Entscheidung

Bisheriger Eigentümer der 
Aluwerk Hettstedt GmbH ist 
die Unternehmerfamilie Mader 
aus München, zu der auch 
die Richard Anton KG gehört. 
Im Januar 2004 gliederte die 
Richard Anton KG das Werk 
in die Unternehmensgruppe 
ein und gründete die Aluwerk 
Hettstedt GmbH. Seitdem wur-
de regelmäßig in die Zukunfts-
fähigkeit des Unternehmens 
investiert. 

Die Richard Anton KG selbst 
ist ein weltweit tätiges Familien-
unternehmen und einer der füh-
renden Lieferanten von synthe-
tischen Grafiten, Petrolkoksen 
und Roheisen. Geschäftsführer 
Florian Mader zum Verkauf: 
„Wir haben erkannt, dass eine 
Fortführung mit einem anderen 
Partner für den Standort strate-
gisch sinnvoller ist und sind 
froh, einen zuverlässigen Käu-
fer mit umfassendem Know-
how gefunden zu haben“. Die 
offizielle Übergabe des Unter-
nehmens ist zum 1. Juli 2019 
geplant.

Das Engagement der Familie 
Mader machte Hettstedt wieder 
zu einem wichtigen Standort 
der NE-Metallurgie in Europa. 
Nach der Wiedervereinigung 
ging die Aluminiumproduktion 
in Hettstedt stark zurück, bis 
mit der Neugründung der Alu-
werk Hettstedt GmbH durch die 

Gießerei des Aluwerks Hettstedt

„Wir wollen STEP-G als dedizierter Spezialist für Extrusionsprodukte  
positionieren“, sagt Micael Zint, Managing Director von STEP-G

Richard Anton KG frischer Wind 
in die Region kam. Seit diesem 
Zeitpunkt wurde laufend inves-
tiert, um den Standort moderner 
und attraktiver zu gestalten. Seit 
der Neugründung des Werkes 
wurde ein höherer zweistelli-
ger Millionenbetrag investiert. 
Auch eine der größten Solar-
anlagen Sachsen-Anhalts mit 
einem Investitionsvolumen von 
über 2,3 Mio. Euro konnte am 
Standort installiert werden. 

Der Vertrieb der Stangenpro-
duktion von Aluwerk Hettstedt 
erfolgt exklusiv über die eben-
falls zur Unternehmensgruppe 
gehörenden RMG Metallfach-
handel GmbH, Ladenburg. 
RMG Metallfachhandel hat sich 
in den letzten Jahren zu einem 
wichtigen Player in der Branche 
für hochwertiges Aluminium 
entwickelt. Auch dieser Teil des 
Unternehmens ist Bestandteil 
der Transaktion und wird wei-
ter fortgeführt. Das Presswerk 
hingegen wird nicht übernom-
men.

Die Suche nach einem pas-
senden Investor dauerte ganze 
zwei Jahre. Mader: „Wir haben 
als Familie beschlossen, uns  
wieder ganz auf unser Kern-
geschäft zu konzentrieren. 
Nun können wir zwei gesunde 
Unternehmen an einen leis-
tungsfähigen Investor überge-
ben – das war uns ein besonde-
res Anliegen.“ 

www.step-g.com
www.aluwerk-hettstedt.de
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 Aludur 3000 und Aludur 6000 

ATC Aluvation Technology 
Center aus Paderborn hat 
zwei innovative Abschreck-
lösungen für Aluminium-
Bauteile auf Polymerbasis 
entwickelt. 

Bei Aludur 3000 und 
Aludur 6000 handelt 
es sich um komplette 

Neuentwicklungen im Bereich 
Aluminiumabschreckung, die 
zusammen mit Jemako aus 
Rhede, einem Unternehmen im 
Segment Oberflächenreinigung 
und Oberflächenbehandlung, 
konzipiert wurden.

„Wir haben uns bei der Ent-
wicklung von Aludur 3000 dar-
auf konzentriert, die komple-
xen und schwierigen Anforde-
rungen an die Charakteristika 
von dünnwandigen Alu-Struk-
turbauteilen, die speziell im 
zukunftsweisenden Markt der 
elektrisch betriebenen Fahr-
zeuge eingesetzt werden, zu 
berücksichtigen. E-Mobility ist 
das Autosegment der Zukunft, 
dabei müssen intelligente 
Abschrecklösungen den Erfor-
dernissen der geänderten Fahr-
zeugkonstruktionen Rechnung 
tragen“, ist sich Markus Belte 
des Marktansatzes von Aludur 
3000 sicher.

Aludur 6000 zielt auf die 
Abschreckung von massiven 
Bauteilen wie z. B. Zylinderköp-
fe oder Kurbelgehäuse sowie 
schweren Aluminiumgussbar-
ren und Aluminiumgussplatten 
und ergänzt das Portfolio ver-

schiedener Abschreckprodukte 
auf Polymerbasis.

Aktuell finden im Aluvati-
on Technology Center Pader-
born umfangreiche Testreihen 
mit verschiedenen Bauteilen 

statt, deren positive Ergebnisse 
für den erfolgreichen Einsatz 
der beiden innovativen Neu-
entwicklungen sprechen. „Für 
unsere Kunden haben wir in 
diesem Zusammenhang ein 
interessantes Paket zusam-
mengestellt: Versuchsreihen in 
Kombination mit Aludur 3000 
und Aludur 6000 können ab 
sofort auf unseren Testanlagen 
durchgeführt werden“, so Mar-
kus Belte weiter.

www.aluvation.com

Neue Abschreck- 
lösungen von Aluvation

Aktuell finden im Aluvation Technology Center Paderborn umfang-
reiche Testreihen mit verschiedenen Bauteilen statt, deren positive 
Ergebnisse für den erfolgreichen Einsatz der beiden innovativen  
Neuentwicklungen Aludur 3000 und Aludur 6000  sprechen

Versuchsreihen in Kombination 
mit Aludur 3000 und Aludur 
6000 können ab sofort auf den 
Aluvation-Testanlagen durchge-
führt werden
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